
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Freunde, 
 

 

„Danket dem Herrn!“ 

 

Die große Konferenz in Friedrichroda ist vorüber. Gottes Nähe war spürbar da. Wir haben 

erlebt, was das bedeutet, Stunde um Stunde, Tag um Tag unter der Herrschaft Jesu zu leben. 

Das ist „Reich Gottes“, das ist Vorgeschmack der Vollendung. 

 

Durch ein klares prophetisches Wort wurde uns das „Schlüsselloch“ gezeigt zu der Tür, hinter 

der alle Segnungen des Reiches Gottes warten: die Tür der EINHEIT. Dies haben wir erkannt 

und uns dazu bekannt: die Einheit der Konfessionen in dem einen Leib Christi. Dazu die 

Einheit der Generationen. Und die Einheit der Regionen unseres Vaterlandes, besonders die 

uns geschenkte Einheit von Ost und West. Darüber hinaus auch die Einheit der sichtbaren 

mit der unsichtbaren Welt der Engel und Gewalten, besonders im Lobpreis und in der 

Anbetung Gottes. Und aus der Einheit floss die Vollmacht dieser Konferenz im Gebet. 

 

Wir haben anhand einer Liste von Anliegen in Gruppen für die Bundestagswahlen gebetet. 

Für die Wahl des Bundespräsidenten haben wir für die drei Kandidaten (Köhler, Schwan, 

Sodan) namentlich gebetet und uns energisch im Gebet gegen jede Macht der Manipulation 

und des Verrates gestellt. Im Gebet für unsere Bundesländer haben wir vor Gott Buße über 

innere Ablehnung von Politikern mit Fürbitte für alle Menschen in Verantwortung 

verbunden. Im Bezug auf Europa lenkte ein Referat unseren Blick weg vom tagespolitischen 

Streit (Lissabon-Vertrag) zu den großen Jahrhundertlinien Gottes mit unserem Kontinent. 

Friedrichroda II war eine Gebets-Tagung von hoher politischer Brisanz für das Wahljahr 2009. 

 

 

„Haltet an am Gebet!“ 

 

Friedrichroda war aber keine Leuchtrakete, die nach vier Tagen abgebrannt ist und erlischt, 

sondern Friedrichroda II, diese Konferenz des Gebets, ist vielmehr vergleichbar einer 

Zündschnur, die angebrannt wurde und die im Lauf des Jahres zu Explosionen des Geistes 

und der Kraft Gottes führen wird – in den Gemeinden, in den Schulen, in den Betrieben, in 

den Wächterruf-Gebetstreffen, vor allem im Umfeld der anstehenden Wahlen. Das heißt: die 

Arbeit ist jetzt nicht getan, sondern der Geist des Gebetes wirkt weiter und hält uns in Gang. 

 

Im April 2009 



Was wirkt aber unser Gebet – zumal wir nicht für eine bestimmte Person oder Partei beten? 

Unser Gebet „bereitet dem Herrn den Weg, denn die Herrlichkeit des Herrn soll offenbar 

werden und alle Menschen miteinander werden es sehen.“(Jes 40,3.5) Unser Gebet bewirkt, 

dass Gottes guter Wille ungehindert landen kann und so seine Herrlichkeit 2009 unter uns 

offenbar wird. Durch dieses Gebet wird auch Bosheit, Täuschung und Verwirrung draußen 

gehalten, die der „Durcheinanderwerfer“ uns antun möchte. So bewirken die vollmächtigen 

Gebete der Christen Klärung im Wahljahr, die in der Gesellschaft dann öffentlich registriert 

wird als „Gott-sei-Dank“-Lösungen. 

Lasst uns so über die Konferenz hinaus in politischer Wachheit und in festem Vertrauen auf 

die Macht des Gebetes weiterbeten durch dieses wichtige Jahr hindurch. Wo möglich, lasst 

uns zusammenkommen, wo nicht, dann unverzagt allein. Aber wie unsere Konferenz 

getragen war von einem Strom des Gebets-Geistes, so soll auch dieses wichtige Jahr von 

diesem Strom durchflutet sein. 

Darüber hinaus liegt auf diesem Jahr auch die Last der Wirtschaftskrise, die wir ebenfalls 

fortdauernd vor unseren Vater im Himmel tragen wollen. (Lest dazu die „Berliner Rede“ von 

Horst Köhler vom 24.3.2009). 

Ihr Lieben, lasst Euch immer wieder neu entzünden durch die „Zündschnur“ von 

Friedrichroda. Die Anlagen können Euch dabei helfen und es gibt weiterhin CDs (event47, 

Peter Röhl, Kirchstr. 6, 99100 Döllstädt, www.events47.com) 

 

Seid von Herzen gegrüßt und gesegnet, 

 

Euer 

 

 

 

 

 

 

PS. 1 Auf unserer Homepage www.gebetskonferenz.de findet Ihr einige Kurzberichte über 

die Konferenz, sowie viele Fotos von Udo Stolte. 

Dort befindet sich auch ein sehr lesenwerter Vortrag, den Angela Merkel zum Thema 

„Politik in Verantwortung vor Gott und den Menschen“ am 24.3. 09 in der 

katholischen Akademie Berlin hielt. 

 

PS. 2 Die Politische Seite Mai/Juni 2009 enthält das Referat vom Samstagabend von Ortwin 

Schweitzer über „Europa“. 

 

Anhänge als Ausgangspunkt weiterer Gebete: 

− Bekenntnis der Einheit 

− Gebetspunkte für die Bundestagwahl (Oettinghaus) 

− Liste der europäischen Gebetsbewegungen 

− Gebetspunkte für die Bundesländer (Stresemann) 
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